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JKiubftr | Co., z.»® s, Zürich
Wasser*- und Sanitäre Artikel ©n grus*

^oljfchmfoerei. Saut „Obecl. 33ol£gb!att" bat bie

Olugführ bon §olgfchni!jereieti iit biefem 3aljr big jefjt
leinen $ortfd)rttt çjemac^t ; fie oecgeichnet oielmehr für
bie erfien brei Quartale einen iRüdgang »ort 20 Doppel»
gentnern, b. b. fte betrag 520 Doppelgentner im '-Wette

bon 506,000 iranien ftatt ber 540 Doppelzentner beg

Sabceë 1901.

f ^rtfj föärtfebi, tßflugfthmieb, Ufhufen. 3n Ufhufen
ift im Olltec üon ecft 45 3al)ten ^ßfXugfd^mieb grih
tBartfdfji, roeit Ijerum befannt gemorben Durch bie

Srftnbung eineg neuen, rafdt) attgemeinfien Olnflang
ftnbenben ©pftemeg bo;t ©elbjïhaltecpfïûgeu natif langem
Reiben geftorben. tgerr ©ärtfdji, ein angesehener uitb
braber Sücger unb uiiternehmenber §anbmerlStnann,
mar einer ber allererften, meldje ben amerilanifchen
Söinbmotoren in bet ©chmeig Singaitg oerfcpaffteit. 3m
Satfre 1895 fdjaffte er fid) ein foldjeg Ungetüm an,
ba8 lange .gett al« ©e£)engmütbigleit biete ®efud)er
bon augioäctg hei'anlodte. 33ebauerlicherroeife fiel biefec
20 m in bie tpölfe ftcebenbe DJotor, ber bie üöinbe gu
einer Otrbeitgleiftung uon 6—8 PS, je nach ber 308inD=

fiärte, groatig unb beffen Dürrn gugleid) alg Olugfidytg»
türm biente, testen ©otnmer einem gemaltigeu Drfan
gum Opfer, bet ifjtt berart Demolierte, baß bort einet
äöieberaufridftung begfelbert ber unberhältnigmäjfig Rolfen
Soften roegen abgefeifen mnrbe.

iöotttoefen itt giirirf). Ä u n ft t) a it g. 3" ber gmeiten
allgemeinen ißetfammlung ber äunftgefeüfchaft mürbe
befdtjloffen, bie Sonlurtettg iüt ein neues Sunftljaug
nid^t bloft auf bie DUtglieber ber ®efefl|d)aft gu be»

fdfränfen, fonbern fie auf bie fd)mcigerifchett Olrçhitelien
auggubelfnen. Die fd)meigerifd)en $rd)iteîten im 3"=
unb Sluglanb, fomie bie in ber ©djmeig niebergelaffenen
3lrd)ite£ten tonnen fid) (omit an bem SBettberoerb be»

teitigen.

— Die 33 au unb öiegenfdjaftenlrijig in
gürid) ift in ftetem SRiidgange; bie ^allien über &'on»

turgfteigeruugen unb ©runbpfanbbermertungen, ®on=

turgeröffnungen unb NadRaffberträge fiub in fonftantem
Olbneljmen begriffen, fobajf aufg grülfjapr fdjou bie

giemliche ©efunbung ber ÜWirtfdtjaftgberbältniffe in 3lug=
fid^t ftetft. 3mmert)in roirb bie S3auluft nod) nicht eine

rege toetben, benn bie ftäbtifdje 9Bot)nungSenquete bom
1. Degember meift nodj über 1700 leerfteljenbe 3EBoh»

nungen unb 400 unbenüple ßabeitlolale auf.

—- Der 03au ber „ftreuglirche" in Neumünfier
ift unter ber energifdjen Seitung ber Olrc^itetturfirma
Sßflegharb & foäfeli tüdjtig borgefdjritten; bie ßängg»
unb Ouerfijiffe unb bie mächtige Säulenhalle am^aupt»
eingang finb faft gur bellen ,§öl)e aufgeführt. 3ebe
ber Säulen ift 10 'Dieter Ifodt, ftelft auf ftarîeu $un=
bamentpfeileru unb beftept aug 3 ©lüden; bie §öl)e
Säulenhalle big gu ihrer (Siebeljpijje beträgt 20 Dieter.
3m $rüffjal)r !ann mit bem mächtigen Kuppelbau be»

gönnen merben.
— Der (Stoffe Stabtrat befdfloj; einfiimmig, ber

©tabtrat fei gu ermächtigen, eine 33erufgfeuermehr gu
bilben, ihr eilte Dampffprifje beigugeben, ein Ne|
bon 104 Çeuer in elbern gu erftefieu unb an ber
Olafteigaffe eine $euetmel)tf a ferne gu errichten.
@g mirb gu biefem Qroede ihm ein Ärebit bon $r.
416,000 gur OSetfügung gefteflt. Diefer 03efd)tuh unter»
liegt ber (Semeinbeabfttmrnuitg. 3m meitern mürbe ber
©tabtrat eingelabeu, bei ben fantoiiaien Se^orben, fo»
mie aud) bei ben pribaten Diobttiarberfidferungganftalten
ofjne Oiergug bie nötigen ©fritte gut ©rlangung eineg

03eitrageg an bie Schaffung unb ben 03etrieb ber 03e=

rufgfeuermehr gugefidjert gu erhalten.
föauuiefett itt föevtt. ffiine fehr grofee töautätigteit

fcheint fid) auf ben Frühling beim îhunplah unb ber

©eminarftrahe entmidelu gu molïeit. ©eftänbig merben
bort löauftelleit bermeffert unb fcheint gang befonberg
bie fßrachtglage ber ©eminarftrahe unb Umgebung fiih
ber IBaiüiebhaber bemädhtigt gu h"ben. Die ©rutib»
eigentümer D. jt^ormann=ü. Dabei unb 03erne Sanb
Somp. tun gufamtnen gu Sîeuanlage bon ©troffen biel.

— 333. i$a if er, papetier, hat an ber Diitte ber
Dîarttgaffe, ©chattfette, Drei Käufer um 800,000 gr.
ermbrben, melche gu einem gcojfen Oieubau uiebergeriffen
merben folleu.

Söauttiefen itt ©t. ©aUen. (Äorr.) Die neue 03ol!g=
füdje, welche am 1. Degember bem SSeirtebe übergeben
morben ift, erntet btel üob. Olm ©onntag mar fie bem

fßublifum gur SSefichtigung offen, bon meld)er iöegüit»
ftiguiig fehr häufig ©ebraud) gemad)t mürbe; in hellen
ipaufen ftrömten bie Neugierigen in bie neuen fRäume.
Der ©tbauer beg fdjönen ©ebäubeg, Iperr 9lrd)ite£t
^arbegger, erntet reidjeg ßob für bag gelungene OBerl.

©ineg ber hübfdjeften OBohnhäufer im ©chmeigerftil
ift nach ben fßlänen bor. 3Ird)iie£t Salomon Schlatter
für §errn 3aEob 03erfinger in bor Diühled bei ©t.
©eorgen erbaut roorbert. Dag fßarterre bient gu @e=

fdjäftggmeden, bie beibeit ©todmerte unb ber Dachboben
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Hotzschnitzsrei. Laut „Oberl. Volksdlatt" hat die

Ausfuhr von Holzschnitzereien in diesen? Jahr bis jetzt
keinen Fortschritt gemacht; sie verzeichnet vielmehr für
die ersten drei Quartale einen Rückgang von 20 Doppel-
zentnern, d. h> sie betrug 520 Doppelzentner im Werte
von 506,000 Franken statt der 540 Doppelzentner des

Jahres 1001,

f Fritz Bärtschi, Pflugschmied, Ufhusen. In Ufhusen
ist im Alter von erst 45 Jahren Pflugschmied Fritz
Bärtschi, weit herum bekannt geworden durch die

Erfindung eines neuen, rasch allgemeinsten Anklang
sindenden Systemes von Selbsthaltecpflügen nach langem
Leide» gestorben. Herr Bärtschi, ein angesehener und
braver Bürger und unternehmender Handwerksmann,
war einer der allerersten, welche den amerikanischen
Windmotoren in der Schweiz Eingang verschafften. Im
Jahre 1395 schaffte er sich ein solches Ungetüm an,
das lange Zeit als Sehenswürdigkeit viele Besucher
von auswärts heranlockte. Bedauerlicherweise fiel dieser
20 m in die Höhe strebende Motvr, der die Winde zu
einer Arbeitsleistung von 6—8 ?8, je nach der Wind-
stärke, zwang und dessen Turm zugleich als Aussichts-
tUrm diente, letzten Sommer einem gewaltigen Orkan
zum Opfer, der ihn derart demolierte, daß von einer
Wiederaufrichtung desselben der unverhältnismäßig hohen
Kosten wegen abgesehen wurde.

Bauwesen in Zürich. Kunsthaus. In der zweiten
allgemeinen Versammlung der Kunstgesellschaft wurde
beschlossen, die Konkurrenz <ür ein neues Kunsthaus
nicht bloß auf die Mitglieder der Gesellschaft zu be-
schränken, sondern sie auf die schweizerischen Architekten
auszudehnen. Die schweizerischen Architekten im In-
und Ausland, sowie die in der Schweiz niedergelassenen
Architekten können sich somit an dem Wettbewerb be-

teiligen.

— Die Bau und Liegenschastenkrisis in
Zürich ist in stetem Rückgänge; die Zahlen über Kon-
kurssteigerungen und Grundpfandverwertungen, Kon-
kurseröffnungen und Nachlaßverträge sind in konstantem
Abnehmen begriffen, sodaß aufs Frühjahr schon die

ziemliche Gesundung der Wirtschaftsverhältnisse in Aus-
ficht steht. Immerhin wird die Baulust noch nicht eine

rege werden, denn die städtische Wohnungsenquete vom
1. Dezember weist noch über 1700 leerstehende Woh-
nungen und 400 unbenützte Ladenlokale auf.

— Der Bau der „ K reu z kirche " in N s u mün ste r
ist unter der energischen Leitung der Architekturstrma
Pfleghard K Häseli tüchtig vorgeschritten; die Längs-
und Querschiffe und die mächtige Säulenhalle am Haupt-
eingang sind fast zur vollen Höhe aufgeführt. Jede
der Säulen ist 10 Meter hoch, steht auf starken Fun-
damenlpseileru und besteht aus 3 Stücken; die Höhe
Säulenhalle bis zu ihrer Giebelspitze beträgt 20 Meter.
Im Frühjahr kann mit dein mächtigen Kuppelbau be-

gönnen werden.
— Der Große Stadtrat beschloß einstimmig, der

Stadtrat sei zu ermächtigen, eine Berufsfeuerwehr zu
bilden, ihr eine Dampfspritze beizugeben, ein Netz
von 104 Feuermeldern zu erstelle«? und an der
Bnsteigasse eine Fenerwehrkaserne zu errichten.
Es wird zu diesem Zwecke ihm ein Kredit von Fr.
416,000 zur Verfügung gestellt. Dieser Beschluß unter-
liegt der Gemeindeabstimmung. Im western wurde der
Stadtrat eingeladen, bei den kantonalen Behörden, so-
wie auch bei den privaten Mobiliarversicherungsanftalten
ohne Verzug die nötigen Schritte zur Erlangung eines

Beitrages an die Schaffung und den Betrieb der Be-
rufsfenerwehr zugesichert zu erhalten.

Bauwesen in Bern. Eine sehr große Bantätigkeit
scheint sich aus den Frühling beim Thunplatz und der

Seminarstraße entwickeln zu wollen. Beständig werden
dort Baustellen vermessen und scheint ganz besonders
die Prachtslage der Seminarstraße und Umgebung sich

der Ballliebhaber bemächtigt zu haben. Die Grund-
eigentümer R. Thormann-v. Tavel und Berne Land
Comp. tun zusammen zu Neuanlage von Straßen viel.

— W. Kaiser, Papetier, hat an der Mitte der
Marktgasse, Schattseite, drei Häuser um 800,000 Fr.
erwvrben, welche zu einem großen Neubau niedergerissen
werden sollen.

Bauwesen in St. Gallen. (Korr.) Die neue Volks-
küche, welche am I.Dezember dem Betriebe übergeben
worden ist, erntet viel Lob. Am Sonntag war sie dem

Publikum zur Besichtigung offen, von welcher Begün-
stigung sehr häufig Gebrauch gemacht wurde; in hellen
Hausen strömten die Neugierigen in die neuen Räume.
Der Erbauer des schönen Gebäudes, Herr Architekt
Hardegger, erntet reiches Lob für das gelungene Werk.

Eines der hübschesten Wohnhäuser im Schweizerstil
ist nach den Plänen von Architekt Salomon Schlatter
für Herrn Jakob Bersinger in der Mühleck bei St.
Georgen erbaut worden. Das Parterre dient zu Ge-
schäftszwecken, die beiden Stockwerke und der Dachboden
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enthalten SBoïjnrcutme. ®ag tpmtg trägt ben Sîamen

„gtüep". Qu betben ©eiten beg jßamertg finbet fid)
her fotgenbe £>cm§)"pKucf) nrigebrai^t:

® .Çâglt nett unb btanî
Unb @otteg @egen brin,
3ftad)t, öafj i ope ®oïb
Ipetl of unb gtücftici) bin.

5)ie Sriide, toetcpe bie iSerbinbung ber ®ernedftrû6e
mit ber @t. Sieorgenftra^e über bie 'éieinad)f<pirf)t in
ber SMcjtenert tjerfteïïen jott, ift in Dotter Arbeit. ®er
Sogen, tueldjer bie beiben SIMjänge üerbinbet, ifi Bereits
im iRoPau erfieltt. ?tig 9Jtoteriai ijiefür mürben (Beton»

blöde, bie aug 3îagelfïul)6roden unb Qemeut tjergefieüt
ronrben, öermenbet. A.

|tat* her yritrfo — flk fcfe ]|r<tri*«
fragen.

NB. ©ajsfrp- 3Ud>eit«g?r»rirt leerten
unter biefe Pubrit wirfji «sjfßenwmttmi.

818. 2Ber liefert bollftänbtge medianffdje @inrid)timgen für
fjlußfabcnmafdierei ®8 ift eine tägttdie Setftung bon ca. 500 So.
«orgefehen. Offerten unter Pr. 818 beförbert bie ©jpebition.

819. 2Bäre bieüeidjt au? einer ©teßerci 2c. infolge Pergrößerttng
ber Pnlage u. f. in. entbebrlid) ein deiner, gut erhaltener, gut geljenber
Kupolofen bon jtrta 200—350 Kg. einmaliger ©ffmtepletftttng ebent.
and) ein gormentrödneofen täuftiefi, P annetjmbaretn greife? ©Jeff.

Offerten ftnb p richten unter Pr. 819 an bie ©jpebition,
820. 2üer ift Steferant bon amcrifanifcfjetn SOÎnôngoniftolj tn

tafeln bon 1 m bis 1 m 50 ober boppelter Sänge, 20 bis 30 mm
bid, unb biberfen breiten, momögtidj ganj breite 2Bare, bienttd) ju
ÜMereien? Offerten mit Preisangaben an ©. Scfuntbtiaufer, Üteit-

lird)=©gnad) (®burgau).
821. Sßotjer tonnte man feberljarteS Pleffingbted) begeben in

einer ©tärte bon 0,7 mm?
822. 2öer liefert p billigem preife ®cf)iefer=®edplatten für

Kadjelöfen, geftridien ober ungeftri<ben
828» ÜB er liefert ju billigem Prelfe ©odetplatten fiir Kacffeb

öfen aus ©anbftetn?
824. 2Ber liefert p billigem Preife Pfeffern, fgeijs unb Ofen»

roffrtiiren, fcffmarz unb bernidelt?
825. 2Beld)e8 märe bie borteithaftere unb billigere ©inridftung

pm Pbbörren bon Srcttern bon 4—6 m Sänge, ein fjopolen mit
©ägmeblfeuerung ober ein SDampffeffel, fo bafi man auf einmal ein
bis jtoei guber börren tonnte, utib toer bätte ebentitett einen fotcffen
Ofen ober Keffel biütg abzugeben?

826. SBer mürbe bie Plottage bon (leineren ©tettromotorcn
unter ©Sarantte übernebmeit Offerten unter Pr. 826 an bie ®£pcb,

82?, 2Ber ift Steferant «on 1—2 2Baggon8 fd)önem buchenem
©diettbolä ober ©cffmartenbotj ©Jeff. Offerten an g. S. öadja.ppeCte,
fèopmerEteitgfnbrtt, KcienS.

828 a, 2Ber liefert Pletnü» ober ©ortetet put Betdmen, mit
mögüdfft großem ®urd)ttieffer, unb toeldje Sitten eignen fiep am beften
b. 2Betd)c8 ©Jefcffäft liefert Photographien jut Scrgrößcrung eines

PlöbelfatatogeS «on Saften :b ©ißmöbeln afler Slrt? ®ic betr.
gabrifate mürben gleichseitig mit abgefeßt. c. 2Bet liefert Karton»
rollen pm Sßerpoden bon Plänen in öerfdffebenen Stößen d. 2Beld)f
girnta liefert Peißbretter, SBintel, Peißfcffiencn, Sutüenlineale a IS

©pegialttät Offerten unter Pr. 828 an bie ©ïpebition.
829, 2Bte betoäbrett fid) bie ^ibetgementptalten für Sebadpng

Metallgießerei und Armatureiifabrik Lyss

Abgabe nur' an Wiederverkaufer.

in ben Sergen ©tub fie tnctterbeftänbig unb ben beften Siegeln
gleich?

880, 2öer montiert ©ebitterfägen tn ^opgefted unb p teeldjen
änßerften Pretfen fite iffiieberberfäufer Offerten unter Pr, 830 an
bie ©Ebebitiim,

831. 3nt meinem ®orfe finb närfjfteS fÇtitbiabr 3 Siißableiter
p erfteüen. 3ft bie SSiißgefaßr mirflid) auSgefdjloffen, menn ber
SBlißableiter ridjtig evfteHt ift? SBie 6od) fommt ber Pteter Seitung

p ft pen SPte bod) ber ©tiid bie Stangen zc.? ©inb piattn= ober
feuerüergolbete ©pißen beffer unb mer liefert btefe Slrtifel unter
(Sarantie

832, SÜBeldjer gutmeinenbe erfaßrene Plann mihbe einem Jungen
firebfanten Plann, ber bie ^olgbrandic berfteßt, audt Plittel pr S8er»

fiigung bat, Puffcßluß geben, ob bie fïabritation bon §oljmol!e bei

mäßigen Ißolpreifen ein lobneubeS @efd)äft ift, ferner mo man ein
folepe® ©cfdläft im SSeirieb feben unb ftubieren tonnte? $ür aflfätttge
Semiibungcn mürbe befter.S honoriert merben.

838, 2Bcid)e leiftungSfäßige Plafdjinenfabrit mürbe ben Sait
einer Pnlage bort größern @pejiaimafd)iuen übernehmen unb rafd)
ausfiibrett Offerten unter Pr. 833 an bie ©ïpebitton.

834, 26er hätte alte SSorfenfter billig abpgehen, 121 hoch

unb 86 breit? Pud) innere tonnte brauchen.
835, 2öer liefert Pfjornbretter «on 40 mm aufmärts, |d)öne

Qualität, unb mie teuer per m® Offerten unter Pr. 835 an bie @£p.

836 a. 2ßer liefert ©djlöffer mit ejtra langem ©tulp für
eiferne Selbtaffetfen b. 2ßer liefert etferne ober «ernidette ©rtffe
für eiferne Selbfnffetten Offerten unter Pr. 836 beförbert bie @£p.

88?, 2Bo besieht man Plumtnittm Pöbren unb »Sied)
838» 2Ber bat einen gebrauchten, jebod) gut erhaltenen ©leftro»

motor bon 2—3 pferbeftärten für 220 löolt p herlaufen?
839, Pier tft Steferant eines Kittes, ber im getter haltbar ift

unb einen ®rttd bon '/^ Sltmofpbäre in heißem 28affer unb ®ampf
auspätt

840, 2Ber liefert bie nötigen Ppparate pr telepponifcpcn Per»
binbttng einer 2Bertflä!te mit ca. 200 m entferntem 2ßopnpatt«

841, 3ft e8 für ein ((eines ®orf, beffen 2öaffer«etforgung bei

7V.2 Ptmofphären ®rud 400—500 Pliuutenliter iiberffiiffigeS 2ßaffer
liefert, rentabel, eine eletlrifdje ßidptantage mit 100—200 Sampen p
erfteüen? gür gütige Pntmort pm »oraus heftet: ®ant.

842, Könnte mir femanb mitteilen, in weichen ©egenben ber
©dtmep ober angren^enb an biefelhe am meiften 3®etfd)gen gepflanjt
merben? gitr gefl. Pusfunft heften ®nnt im boraus.

843, Pier liefert ©aatgemünber Sobenplättchen refp. mitebe
bas Segen berfelben in PSpbalt übernehmen uttb maS toftet ber m®

Segen unb Siefern beS Psphaltes, ca. 3 cm bid, mettn ptättepen bap
geliefert merben? Plaß ca. 100 m®.

844, 2öer ift gabrttant ober Sieferant bon Sadofen=Sampen
845, 2Boher (önnett (leine eietirifd)c Sötapparnte für Sijouterie

bepgen merben?
846, Können ©dplbonf ®ifd)blätter aus (Sidienhop gemichft

merben, baß biefelbett einen bauerhaften ©lanj beibepatten 2Benn

ja, mer liefert fotepe 2Bidffe, nebft Anleitung? Offerten an @ebr.

Qmelbler, med), ©djreinerei, ®iibenborf,
84?. 28te btel SBaffer braucht es in einer Plinute pro Pferbc»

traft bei einer 2ßafferberforgung, menn 60 m ©Jefätt unb 10 cm
meite Pöhren borhaitben finb?

848, 2Ber liefert gebrauste, aber gut erhaltene gementrobren»
mobeüe, nämlich: 1 ©tüd 45 cm. 1 ©tiid 30 cm, 1 ©tüd 20 cm,
2 ©tiid 15 cm Sichtmeite? «Sofortige Offerten an 3oh- PefdpeT, Patt»
gefepäft, ®bnat (Poggenburg).

Kanderner

Feuerfeste Steine und Erde
der Thonwerke Kandern

(Generalvertretung für die Schweiz) 972

F a^effice-Wand-Platten
Uni, Viereck und Achteck und Dessin-Plättchen.
Auch zu Einlagen in Waschtische, Buffets etc.

E. Baumberger & Koch
Telephon BaumaterialSenhandlwng .pe)egr,A<lr.:

No. 2977. BASEL. Asphalt-Basel.
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enthalten Wohnräume. Das Haus trägt den Namen
„Flüchli". Zu beiden Seiten des Namens findet sich

der folgende Hausspruch angebracht:
E Hüsli nett und blank
Und Gottes Segen drin,
Macht, daß i ohne Gold
Hell of und glücklich bin.

Die Brücke, welche die Verbindung der Berneckstraße
mit der St. Georgenstraße über die Steinachschlucht in
der Mühlsnen herstellen soll, ist in voller Arbeit. Der
Bogen, welcher die beiden Abhänge verbindet, ist bereits
in, Rohbau erstellt. Als Material hiesür wurden Beton-
blocke, die aus Nagelfluhbrocken und Zement hergestellt
wurden, verwendet.

K«S der MMs — Mr die Krsà.
Frage;«'.

lW. Nsrk«»f«-, GaRsch» imd Arbeitsgessech« werden
unter diese Rubrik nicht emfgdM«MMä

ML. Wer liefert vollständige mechanische Einrichtungen für
Putzfadcnwasàreì? ES ist eine tägliche Leistung von ca. 500 Ko,
vorgesehen. Offerten unter Nr. 813 befördert die Expedition.

81V. Wäre vielleicht aus einer Gießerei:c. infolge Vergrößerung
der Anlage n. s. w. entbehrlich ein kleiner, gut erhaltener, gut gehender
Kupolofen von zirka 200—350 Kg, einmaliger Schmelzleistung event,
auch ein Formentröckneofen käuflich, zu annehmbarem Preise? Gefl.
Offerten sind zu richten unter Nr. 819 an die Expedition.

KLO. Wer ist Lieferant von amerikanischem Mahagoniholz in
Tafeln von 1 m bis 1 m 50 oder doppelter Länge, 20 bis 30 mm
dick, und diversen Breiten, womöglich ganz breite Ware, dienlich zu
Malereien? Offerten mit Preisangaben an C. Schmidhanser, Neu-
kirch-Egnach (Thurgan).

«21. Woher könnte man federhartes Messingblech beziehen in
einer Stärke von 0,7 mm?

»22. Wer liefert zu billigem Preise Schiefer-Deckplatten für
Kachelöfen, gestrichen oder ungestrichen?

823. Wer liefert zu billigem Preise Sockelplatten für Kachel-
öfen aus Sandstein?

824. Wer liefert zu billigem Preise Aschen-, Heiz- und Ofen-
rohrtüren, schwarz und vernickelt?

828. Welches wäre die vorteilhaftere und billigere Einrichtung
zum Abdörren von Brettern bon 4—6 m Länge, ein Holzölen mit
Sägmehlfeuerung oder ein Dampfkessel, so daß man auf einmal ein
bis zwei Fuder dörren könnte, und wer hätte eventuell einen solchen

Ofen oder Kessel billig abzugeben?
828. Wer würde die Montage von kleineren Elektromotoren

unter Garantie übernehmen? Offerten unter Nr. 826 an die Expcd.
827. Wer ist Lieferant von 1—2 Waggons schönem buchenem

Scheitholz oder Schwartenholz? Gefl. Offerten an F. X. Lachappelle,
Holzwerkzeugfabrik, KüenS.

828». Wer liefert Metall- oder Holzzirkel zum Zeichnen, mit
möglichst großem Durchmesser, und welche Arten eignen sich am besten?
d. Welches Geschäft liefert Photographien zur Vergrößerung eines

Möbelkataloges von Kasten :d Sitzmöbeln aller Art? Die betr,
Fabrikate würden gleichzeitig mit abgesetzt, v. Wer liefert Karton-
rollen zum Verpacken von Plänen in verschiedenen Größen «i. Welche
Firma liefert Reißbretter, Winkel, Reißschienen, Kmvenlincale als
Spezialität? Offerten unter Nr. 828 an die Expedition.

82V. Wie bewähren sich die Fiberzementplatten für Bedachung
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in den Bergen? Sind sie wetterbeständig und den besten Ziegeln
gleich?

838. Wer montiert Schittcrsägen in Holzgestell und zu welchen
äußersten Preisen für Wiederverkäufer? Offerten unter Nr. 830 an
die Expedition.

831. Im meinem Dorfe sind nächstes Frühjahr 3 Blitzableiter
zu erstellen. Ist die Blitzgcfahr wirklich ausgeschlossen, wenn der
Blitzableiter richtig erstellt ist? Wie hoch kommt der Meter Leitung
zu st hen? Wie hoch per Stück die Stangen zc.? Sind Platin-oder
feuervergoldete Spitzen besser und wer liefert diese Artikel unter
Garantie?

832. Welcher gutmeinende erfahrene Mann würde einem jungen
strebsamen Mann, der die Holzbranche versieht, auch Mittel zur Ver-
fügung hat, Aufschluß geben, ob die Fabrikation von Holzwolle bei

mäßige» Holchreisen ein lohnendes Geschäft ist, serner wo man ein
solches Geschäft im Beirieb sehen und studieren könnte? Für allfälltge
Bemühungen würde bestens honoriert werden.

838. Welche leistungsfähige Maschinenfabrik würde den Bau
einer Anlage von größern SpezialMaschinen übernehmen und rasch

ausführen? Offerten unter Nr. 333 an die Expedition.
»34. Wer hätte alte Vorfenster billig abzugeben, 121 hoch

und 36 breit? Auch innere könnte brauchen.
888. Wer liefert Ahornbretter von 40 mm auswärts, schöne

Qualität, und wie teuer per m° Offerten unter Nr. 335 an die Exp.
«38». Wer liefert Schlösser mit extra langem Stülp für

eiserne Gelbkassetten? d. Wer liefert eiserne oder vernickelte Griffe
für eiserne Geldkassetten? Offerten unter Nr, 836 befördert die Exp.

837. Wo bezieht man Aluminium Röhren und -Blech?
«88. Wer hat einen gebrauchten, jedoch gut erhaltenen Elektro-

motor von 2—3 Pferdestärken für 220 Volt zu verkaufen?
88V. Wer ist Lieferant eines Kittes, der im Feuer haltbar ist

und einen Druck von Atmosphäre in heißem Wasser und Dampf
aushält?

848. Wer liefert die nötigen Apparate zur telephonischen Ver-
bindnng einer Werks!äite mit ca. 200 m entferntem Wohnhaus?

841. Ist es für ein kleines Dorf, dessen Wasserversorgung bei

7'/s Atmosphäre» Druck 400—500 Minutenliter überflüssiges Wasser
liefert, rentabel, eine elektrische Lichtanlage mit 100—200 Lampen zu
erstellen? Für gütige Antwort zum voraus besten Dank.

842. Könnte mir jemand mitteilen, in welchen Gegenden der
Schweiz oder angrenzend an dieselbe am meisten Zwetschgen gepflanzt
werden? Für gest, Auskunft besten Dank im voraus.

843. Wer liefert Saargcmündec Bodenplättchen resp, würde
das Legen derselben in Asphalt übernehmen und was kostet der m^

Legen und Liefern des Asphaltes, ca. 3 om dick, wenn Plättchen dazu
geliefert werden? Maß ca. 100 m^.

844. Wer ist Fabrikant oder Lieferant von Backofen-Lampen?
848. Woher können kleine elektrische Lötapparate für Bijouterie

bezogen werden?
848. Können Schulbank Tischblätter aus Eichenholz gewichst

werden, daß dieselben einen dauerhaften Glanz beibehalten? Wenn
ja, wer liefert solche Wichse, nebst Anleitung? Offerten an Gebr.
Zweidler, mech. Schreinerei, Dübendorf,

847. Wie viel Wasser braucht es in einer Minute pro Pferde-
kraft bei einer Wasserversorgung, wenn 60 m Gefall und 10 om
weite Röhren vorhanden sind?

848. Wer liefert gebrauchte, aber gut erhaltene Zementröhren-
modelle, nämlich: 1 Stück 45 em. 1 Stück 30 om, 1 Stück 20 om,
2 Stück 15 om Lichtweite? Sofortige Offerten an Joh. Nescher, Bau-
geschäft, Ebnat (Toggenbnrg).

fkukpfestk 8tkine Ullli Lräk
âor ?k<mvsrks Xanäsrn

((ilsnvrolvgrti'gtuiiK kiir cliv Kokevoiü) 972

fini, Vioroek ami ^.ebtsole nnil Osssin-I'Iättolwn.
^iiob /,n KininKgu in ^Vasobtisobs, «»flots à,

Lsumböt-ASt- Le l<oeli
rslspdon k->u,Màà>teànàng

A>o. 2S?7. àspàatt-Lasst.


	Verschiedenes

